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Ziele
der PPWR

Anforderungen
der PPWR

Adressaten
der PPWR

 Vermeidung von Abfall

 Schonung der Ressourcen

 Umweltschutz

 Klimaschutz

 Wiederverwendung

 Kreislaufwirtschaft

 Recycling

 Hersteller
von Verpackungen

 Verwender
von Verpackungen

 Recyclingfähige
Verpackungen

 Wiederverwendbare
Verpackungen

 Wiederverwendungs-
system

 etc.
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Anforderungen und Pflichten

Pflichten der Hersteller von Verpackungen

 Vermeidung von besorgniserregenden Inhaltsstoffen   (Art. 5 PPWR)

 Design for recycling   (Art. 6 PPWR)

 Mindestrezyklatanteil von Kunststoffverpackungen (Art. 7 PPWR)

 Minimierung von Verpackungen   (Art. 10 PPWR)

 Wiederverwendbarkeit von Verpackungen (Art. 11 PPWR)

 Kennzeichnung von Verpackungen (Art. 12 PPWR)

 EU-Konformitätserklärung   (Art. 39 und Anhang VIII PPWR)
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Pflichten der Verwender von Verpackungen

Erfüllung der Wiederverwendungsziele gemäß Art. 29 PPWR (ab dem 01.01.2030):

 40 % wiederverwendbare Transportverpackungen wie Paletten
und Einsatz in einem Wiederverwendungssystem (Art. 29 Abs.1 PPWR)

 100 % wiederverwendbare Transportverpackungen wie Paletten
und Einsatz in einem Wiederverwendungssystem

 bei Transporten zwischen den Betrieben eines Unternehmens (Art. 29 Abs. 2 PPWR) und

 bei Transporten in nationalen Lieferketten (Art. 29 Abs. 3 PPWR)
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Anforderungen der Verwender von Verpackungen an die Hersteller von Verpackungen

 Bereitstellung von Verpackungen gemäß Art. 5 – 12 PPWR

 Bereitstellung eines Wiederverwendungssystems gemäß Anhang VI PPWR

 Qualität und Sicherheit, Nachhaltigkeit, Verfügbarkeit und Kosteneffizienz etc.
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EPAL-Lösungen

Lösungen der EPAL für die Verwender von EPAL-Paletten

 PPWR-Konformitätserklärung der EPAL für EPAL-Paletten
zum Nachweis der Konformität mit Art. 5-12 PPWR und der Einstufung als wiederverwendbare Verpackung

 Der EPAL-Palettenpool ist ein open-loop Wiederverwendungssystem
gemäß Anhang VI PPWR und erfüllt die Anforderungen gemäß Art. 29 PPWR

 Ergebnis:
Mit dem Einsatz von EPAL-Paletten erfüllen die Verwender aus Industrie und Handel
die Anforderungen von Art. 29 PPWR an die Verwendung von wiederverwendbaren
Transportverpackungen
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EPAL Europaletten sind wiederverwendbare Verpackungen
gemäß der Norm EN 13429:2004 und gemäß Art. 11 Abs. 1 PPWR und
Art. 29 Abs. 1-3 PPWR.

 EPAL Europaletten erfüllen die Anforderungen gemäß Art. 5-12 PPWR.

 Die Wiederverwendung erfolgt in dem offenen EPAL-Palettenpool, einem offenen 
Kreislaufsystem gemäß Anhang VI der PPWR, Teil A.

 Der Einsatz von EPAL Europaletten erfüllt daher die in Art. 29 Abs. 1-3 PPWR 
geregelten Pflichten zur Verwendung von wiederverwendbaren Verpackungen.
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Art. 6 PPWR – Recyclingfähige Verpackungen
EPAL Europaletten erfüllen die Anforderungen gemäß Art. 6 PPWR zur 
Recyclingfähigkeit von Verpackungen.
 Sämtliche Bauteile von EPAL Europaletten (Holzbretter, Holzklötze oder Klötze aus 

Holzwerkstoff sowie Stahlnägel) können zu 100 % stofflich recycelt werden.
 Holzmaterial und Metalle können bei dem Recycling einfach getrennt werden.
 Für das Recycling von Holz und Holzwerkstoffen sowie für das Recycling von 

Metall (Stahlnägel) existieren spezifische Abfallströme.
 Mit dem Recycling von EPAL Europaletten werden Sekundärrohstoffe von 

ausreichender Qualität zur Substitution von Primärrohstoffen gewonnen 
(Holzspäne und Altmetall).
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Art. 11 Abs. 1c PPWR
Beachtung von Verbrauchergesundheit, Sicherheit und Hygiene
 Mit dem Einsatz von EPAL Europaletten sind keine Gefahren für die Gesundheit der 

Verwender und für die Sicherheit und Hygiene verbunden.
 Durch die Beschränkung auf wenige Materialien (Holz und Holzwerkstoffe sowie 

Nägel aus Stahl) und den vollständigen Verzicht auf Kunststoffe wird eine 
gesundheitsgefährdende Beeinträchtigung der Umwelt vermieden
(z.B. kein Abrieb von Mikroplastik).

 EPAL Europaletten können im Falle der Verschmutzung einfach gereinigt werden.
 Holz besitzt eine antibakterielle Wirkung und reduziert bei Verunreinigungen die 

Gefahr von Nachteilen für die Hygiene.
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Art. 11 Abs. 1f PPWR
Möglichkeit der Rekonditionierung (Reparatur) ohne Beeinträchtigung der 
bestimmungsgemäßen Funktionen

 EPAL Europaletten können einfach repariert werden, indem beschädigte oder 
fehlende Bauteile (Bretter und Klötze) durch neue oder gebrauchte Bauteile 
ersetzt werden.

 Es existieren mehr als 1.300 von EPAL lizenzierte Reparaturbetriebe in nahezu 
allen Ländern Europas. 

 Nach der Reparatur können EPAL Europaletten ohne jede Einschränkung zum 
Transport und für die Lagerung von Waren wiederverwendet werden.
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EPAL-Lösungen:   PPWR-Konformitätserklärung



PPWR
und die

Zukunft der Europalette
Anforderungen und Pflichten
Lösungen Nachhaltigkeit

und

Umweltschutz



PPWR und die  Zukunft der Europalette
Nachhaltigkeit und Umweltschutz



PPWR und die  Zukunft der Europalette
Nachhaltigkeit und Umweltschutz

EPAL-Paletten aus Holz sind praktizierter Umweltschutz

und optimieren die Nachhaltigkeit der Wiederverwendung von Paletten

 Vermeidung von CO2-Emissionen, die mit der Nutzung von fossilen Rohstoffen verbunden sind

 Reduzierung des Energieeinsatzes für Produktion, Reparatur und Recycling

 Verbesserung der CO2-Bilanz des Verwenders von EPAL-Paletten

 Vermeidung von Mikroplastik und Kunststoffabfall

 Keine Verwendung von chemischen Stoffen und Farbstoffen
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Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Der offene EPAL-Palettenpool ist praktizierter Umweltschutz

und optimiert die Nachhaltigkeit der Wiederverwendung von Paletten

 Problemloser Einsatz in allen Branchen von Industrie und Handel 

 Problemloser Einsatz in internationalen Lieferketten

 Uneingeschränkte Verfügbarkeit in allen europäischen Ländern und in Asien und Nordamerika

 Kurze Transportstrecken für Bereitstellung, Abholung und Reparatur 

 Flexibilität der Service-Angebote der EPAL-Dienstleister
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 Erfüllung von PPWR-Anforderungen

 Optimierung von Einsatz und Tausch von EPAL-Paletten

 Nutzbarkeit durch jeden Verwender

 Vermeidung von nicht notwendigen Kostensteigerungen

 Integration in ERP- und WMS-Systeme der Verwender

 Vermeidung von Nachteilen im Recycling

 Verbesserung der Wiederverwendung fördert die 
Nachhaltigkeit der Palettenlogistik

 Möglichkeit der Verknüpfung mit IoT- und RFID-
Lösungen

EPAL Euro pallet QR
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EPAL PALLET APP
Benutzerfreundliche Software

für die Waren- und Palettenlogistik,
perfekt abgestimmt auf die EPAL Europalette QR





Vielen DANK
für Ihr Interesse
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